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Voglarner Kiniblattl               

Liebe Mitglieder, Freunde und Förderer ! 

Seit fast zwei Jahrzehnten informiert das Kiniblattl über das gesellschaftliche und sportliche 

Vereinsleben der Voglarner Bergschützen. Auch wenn bei vielen das Smartphone allgegenwärtig ist, bleibt unsere 

kleine Broschüre auf Papier eine wichtige Informationsquelle, und wir werden das auch weiterhin beibehalten. Viel 

Spaß beim Lesen wünscht die Vorstandschaft ! 

Unsere Könige! Zum zweiten Mal wurden die 

Könige der Bergschützen nach dem strikt geheimen, 

limitierten Modus ermittelt: Jeder Starter konnte zwar 

im Preisschießen unbegrenzt nachkaufen, hatte je-

doch nur 10 Schuss auf die Königsscheibe, und das 

ohne Anzeige des Schusswertes. Die Spannung blieb 

bis zur Proklamation im Rahmen der Saisonabschluss-

feier erhalten. Mit Marco Hammerl und Barbara Eng-

leder hatten zwei der besten und engagiertesten 

Schützen heuer auch das „Blattlglück“ auf ihrer Seite. 

Als Ritter stehen dem Jugendkönig Lisa Sattler und 

Ines Maierhofer zur Seite, Barbara wird von Michael 

Walz und Sepp Hager eskortiert. 

Vereinsmeister aller Klassen ... Wurde heuer erneut Michael Walz. Nach einem äußerst spannenden Wett-

kampf setzte sich der „Senior“ der ersten Mannschaft gegen Judith Bornstein durch. 

 

 

 

Wir gratulieren zum Geburtstag  
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Kiniblattl #2 aus dem Jahr 1995. Es belegt, 

dass unser Weinfest heuer mindestens 

den zwanzigsten Geburtstag feiern durfte. 

Im gleichen Jahr fand das 77-jährige Jubilä-

umsschießen statt, zu Ehren von Franz Kind-

linger und Hans Duschl, die nach 33 bzw. 44 

Jahren ihre Ämter als Schützenmeister und 

Schatzmeister aufgegeben hatten. Fritz Bauer 

jun. gewann die Scheibe mit einem 12,3-

Teiler. Rang 35 belegte Barbara Lechner mit 76 

Ringen, Michael Walz landete auf Rang 33 mit 

81 Ringen. 

Auf die 12er-Scheibe, wie sie in den 50er Jahren 

verwendet wurde, war Josef Ammer am besten. 

Er gewann vor Hans Niederhammer und Josef 

Hochecker. 

 
Wir sind die Vorstandschaft der Bergschützen 

 Vorstandschaft und Trainerteam der Bergschützen ! 

Bettina ist als 3. Schützenmeisterin zuständig für die Präsen-

tation unseres Vereins  - Veranstaltungen, Öffentlichkeitsar-

beit, Umzüge, Feste und die Schützenjugend sind ihr Metier. 

Bernhard: Als 1. Schützenmeister ist er verantwortlich für 

Finanzen, Mitgliederpflege und –information, Sport und 

Waffenrecht und für alles, das noch geklärt werden muß. 

Matthias, unser 2. Schützenmeister ist verantwortlich für 

Schützenhaus und Tradition und dafür, dass bei allem Ehr-

geiz auch Spaß und Unterhaltung nicht zu kurz kommen. 

Martin ist unser Wirtemanager. Er stellt einen reibungslosen 

Ablauf rund um unseren Wirtschaftsbetrieb sicher, der ideal-

erweise auch noch einen Gewinn abwirft. 

Die beiden Sportleiter Heini und Christian bilden gemeinsam 

mit Barbara ein effizientes Trainergespann und halten unse-

re Spitzenschützen auf dem hohen Leistungsniveau. 

Ergebnisse Voglarner Schützen bei den Meisterschaften 2014 
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[D-о-{ǘŜƭƭǳƴƎ Lisa Sattler 580 4 

[D-о-{ǘŜƭƭǳƴƎ Schüler-Team (Tatjana Dietzinger, Marco Hammerl, Lisa Sattler) 1704 8 

[ǳƊƎŜǿŜƘǊ Lisa Sattler 190 7 

[ǳƊƎŜǿŜƘǊ Schüler-Team (Marco Hammerl, Michael Maierhofer, Lisa Sattler) 531 26 
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¢ŜŀƳ-DƻƭŘ bǳƳƳŜǊ 9ƛƴǎ: Luftgewehr 

mit Sonja Pfeilschifter und Lisa Müller 

vor China und Serbien. 

¢ŜŀƳ-DƻƭŘ bǳƳƳŜǊ ½ǿŜƛ: Sportge-

wehr mit Beate Gauss und Eva Roes-

ken vor China und Korea. 

¢ŜŀƳ-DƻƭŘ bǳƳƳŜǊ 5ǊŜƛ: KK-Liegend 

mit Beate Gauss und Isabella Straub 

vor China und der Ukraine.  

 

Marianne und Judith sind für unsere Jugend verantwortlich 

und fördern mit viel Engagement und Können immer wieder 

Talente zu Tage. 

Schriftführerin Annegret hält nicht nur unsere Beschlüsse 

fest, sondern kümmert sich auch um eine positive Berichter-

stattung in den Medien. 

Hans, unser Schatzmeister sorgt für Transparenz und steuer-

liche Korrektheit in unseren Finanzen und ermahnt alle an-

deren zur Sparsamkeit. 

Bernadette ist unser kreativer Kopf und gleichzeitig gemeinsam mit Otto zuständig für die Prüfung unserer Kasse und der 

Vorstandsgeschäfte. 



Nachrichten aus dem Vereinsleben  

 

Checkliste für erfolgreiche Schützenvereine  

 

 

Unser Motto „Der familienfreundliche Verein“ hat die CŀƳƛƭƛŜ 

{ŎƘǿŀƛƎŜǊ ŀǳǎ hǎǘŜƴ wörtlich genommen und alle Schützen 

auf ihren Hof zum großen Sommer– und Spielefest eingeladen. 

Große Attraktion war der Menschenkicker (Foto) in dem sich 

verschiedene Teams heisse Gefechte lieferten. Am intensivsten 

gingen dabei unsere Schützendamen zur Sache !  

Aber auch Balancieren, Einradfahren, Plattenwerfen, Slackline 

und Stelzengehen standen auf dem Programm. Holzkohlengrill, 

kühle Getränke, süße Schmankerl und hochsommerliche Tem-

peraturen sorgten für einen vergnüglichen Tag für alle Generati-

onen. 

Einen sensationellen Erfolg mit einem ganz anderen Sportgerät konnte unser Schützenkamerad WƻǎŜŦ {ŀǧƭŜǊ in diesem 

Jahr feiern—er hat mit seinem Beifahrer Stefan Trautner aus Wels/OÖ die Internationale Deutsche Superbike-

Meisterschaft gewonnen !  Im Finale auf dem Hockenheimring holten sie den Tagessieg und zogen an der Konkurrenz 

vorbei. Wir gratulieren dem Meisterteam ! 

Beispielhaft ist nach wie vor unsere Meyton-Installation. Im-

mer wieder besuchen uns interessierte Vereine, um den mo-

dularen Aufbau unserer Anlage in Augenschein zu nehmen. 

Hier eine Abordnung aus dem Bodenseegebiet mit den 

„Konstrukteuren“ Christian Brunmeier, Michael Walz und 

Markus Bauer. 

Auch heuer beteiligten wir uns am Ferienprogramm. Zusammen 

mit unseren „etablierten“ Nachwuchsschützen hatten die Teil-

nehmer sichtlich Spaß beim Schießen und den Spielen zwischen-

durch und zeigten auch jede Menge Talent. Auch 3. Bürgermeis-

ter Andreas Resch schaute vorbei und überbrachte die Grüße der 

Gemeinde Triftern.  

Schützennachwuchs: Während sich die kleine Eva mit den 

frischgebackenen Eltern noch vom Geburtsstress erholte, 

haben die Schützen schon mit Opa Willi auf den neuen Er-

denbürger angestoßen ! 

Tradition: Wenn Wirtemanager und Schützenmeisterin ge-

meinsam Haus bauen, darf der Firstdiebstahl mit den stren-

gen Regeln beim Auslösen natürlich nicht fehlen ! Das Dach 

ist oben, alles ist gut gegangen. 

 

Einladung zur Weihnachtsfeier 2014 
Am Samstag, den 6. Dezember 2014 um 19:00 Uhr im Schützenhaus.  

Auch in diesem Jahr wollen wir uns wieder in weihnachtlicherStimmung zusammensetzen und 
ein ereignisreiches Schützenjahr ausklingen lassen.  

Bergschützinnen und -Schützen jeden Alters, alle Partner und Kinder, besonders  auch 
Eltern und Geschwister unserer Jungschützen sind dazu herzlich eingeladen ! 

 

Bayern Feiern immer ! 
 

Du bist doch dabei beim Schneeball am Samstag, 10. Januar 
Foto: Andreas Hermsdorf  / pixelio.de  

Alle Generationen arbeiten gemeinsam an den Vereinszielen, jeder 

nach seinen Möglichkeiten.  

Bei Festen und Veranstaltungen helfen alle zusammen. Nach geta-

ner Arbeit bespricht man das Ganze noch bei einem Glaserl Wein.  

Große Wettbewerbe werden gebührend gefeiert, egal ob man ge-

wonnen hat oder die anderen einfach Glück hatten.  

Sportlich blickt man nach vorn. Für vergangene Erfolge bekommt 

man keine Lorbeeren, aber man kann sich daran aufrichten.  

Die besten Schützen des Vereins helfen den schwächeren. Niemand 

hat Angst um seinen Platz in der Mannschaft.  

Niemand ist so gut, dass er sich nicht doch durch gelegentliches 

Üben verbessern könnte.  

Jeder hat das Recht, eine Pause einzulegen. Ein gegebenes Wort 

gilt aber für die ganze Saison.  

Sportlichkeit und Fairness haben Vorrang vor Punktgewinn und 

Platzierung.  


